
Die Hausarbeiten stehen an und Du ...

	 >  weißt einfach nicht, wie Du anfangen sollst,

	 >  kämpfst mit Deiner Gliederung,

	 >  baust immer höhere Bücher-Burgen auf Deinem Schreibtisch,

	 >  grübelst über Formulierungen

	 >  oder hast keine Lust, alleine vorm Computer zu hocken?

Dann komm in der Woche vom 17. bis 21. März 2014 zur Aktion

		  >  Last-minute-Hausarbeit!

Jeden Tag kannst Du von 10 bis 17 Uhr in der Bibliothek des Germanistischen Instituts arbei-

ten. Parallel dazu gibt es die Möglichkeit, kurzfristig eine Schreibberatung in Anspruch zu 

nehmen, an Mini-Workshops (z.B. zur Leserführung oder zur Arbeitsplanung) teilzunehmen 

oder eine Schreibkonferenz zu besuchen, bei der Textauszüge gemeinsam besprochen wer-

den. Außerdem halten eine Kaffeeflatrate und eine Keksbar die Schreiblaune aufrecht.

Wer möchte, kann den Tag um 10 Uhr mit angeleiteten Aufwärm-Schreibübungen beginnen 

und die Arbeit um 16.30 Uhr gemeinsam beenden. Die gesamte Veranstaltung ist ein offe-

nes Angebot, das heißt, jede/jeder nutzt die Beratungs-, Austausch- und Informationsmög-

lichkeiten nach eigenen Bedürfnissen.

Die Veranstaltung ist für alle Fachbereiche und studentischen Schreibvorhaben geöffnet. 

Anmeldungen sind erwünscht, aber nicht erforderlich.

Start: 
>	 17. März 2014 um 10 Uhr in Raum 17 im Germanistischen Institut 

	 (Stein-Haus, Schlossplatz 34)

Veranstalter:

>	 die Schreibberatungsstelle co[n]TEXT des Germanistischen Instituts

	 (Anne Wahl, Felix Woitkowski & Dr. Johannes Berning)

>	 Schreibwerkstatt am Sprachenzentrum

	 (Dr. Elmar Elling)

>	 Schreibwerkstatt am Philosophischen Seminar

	 (Ariane Filius)

>	 Prokrastinationsambulanz

	 (Julia Beumler & Katrin Hönen)

>	 Universitäts- und Landesbibliothek Münster

Kontakt:
>  schreiben@uni-muenster.de


